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Antrag
ZU  TAGESORDNUNGSPUNKT  NR:

Datum:

Antragsteller:

Verfasser/in:

02.05.2018

FDP-Fraktion

Tobias Kruger
Dr. Rüdiger Werner

Antrag der FDP-Fraktion: Möglichkeiten zur Ansiedlung von Supermärkten 
mit Vollsortiment im Stadtteil Ober-Roden (Konkurrierender Hauptantrag)

Beratungsfolge:

Datum Gremium

02.05.2018 Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rödermark

Sachverhalt/Begründung:

Hinsichtlich mindestens eines konkreten Standortes im Stadtteil Ober-Roden gibt es 
bekannte sowie öffentlich geäußerte Interessen bezüglich einer - bereits fast 
vollumfänglich mit den Grundstückseigentümern im Konsens vorbesprochenen und 
geplanten - Neuansiedlung eines Supermarktes mit Vollsortiment. Es ist hier an der 
Zeit zu handeln und klare Richtungsentscheidungen für den Standort Rödermark zu 
treffen, anstatt das Thema weiter ausweichend auf die lange politische Bank zu 
schieben sowie dazu noch weitere völlig unkonkrete - faktisch rein verschleppende - 
Gesprächs- und Prüfaufträge an den Magistrat zu richten. Das unternehmerische
Ansiedlungsinteresse ist da, das passende Grundstück ist da und das Einvernehmen 
mit den Grundstückseigentümern ist da ... jetzt handeln, statt weiter politisch 
verschleppen und totreden. 
 
Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

1) Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rödermark spricht sich für die 
schnellstmögliche Neuansiedlung eines Edeka-Marktes in der Max-Planck-Straße aus.

2) Der Magistrat der Stadt Rödermark wird in diesem Zusammenhang sowie allgemein 
beauftragt:

a. den Dialog mit der Firma Edeka sowie den entsprechenden 
Grundstückeigentümern in der Max-Planck-Straße mit dem Ziel (wieder) 
aufzunehmen, dort die schnellstmögliche Ansiedlung eines Edeka-
Vollsortimenters zu realisieren. Alle hierfür nötigen Beschlussvorlagen (z.B. 
Änderung des Bebauungsplanes, Bauleitverfahren, usw.) sind der 
Stadtverordnetenversammlung zeitnah nach der Sommerpause 2018 
vorzulegen.
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b. den ständigen Dialog mit den anderen im Stadtgebiet ansässigen 
Supermärkten mit Vollsortiment sowie den Discountern zu suchen bzw. 
aufrecht zu erhalten mit dem Ziel, deren kurz- und mittelfristige 
Standortinteressen konstruktiv zu begleiten und optimal für Rödermark zu 
befördern.

Abstimmungsergebnis:

Zustimmung:
Ablehnung:
Enthaltung:
 
 
 


